
Besprechungen

dem VO der Bundesregierung geplanten „Ju' ihrer Werthaltungen und Einübung 1n VeI-
gendhilferecht“ iıne Lappalie darstellt. So bandspezifische Lebensformen. Die 1n offi-
zwischen Szylla und Charybdis gelangt, kann ziellen Verlautbarungen betonte Orıientierungeine Orientierung für alle, die 1n der Jugend- auch dieser Bildungsbemühungen der -
arbeit stehen, NUur hıilfreich se1N, SC- z1ıalen und psychischen Sıtuation der Jugend-
5 diese Orientierung steht nıcht 1m Ideo- liıchen wird VO:  3 diesen Werten eingefärbt“logieverdacht. Orijentierung wiıll die exXt- Da drängt sıch die Frage auf Ist die
sammlung „Jugendarbeit 1n der Diskussion“ „Orientierung“ einer antiıkapitalistischenbieten. Die einzelnen Texte, teils Orıiginal- Jugendarbeıt“ nıcht auch „eingefärbt“?
beiträge, teıls Nachdrucke, befassen sıch miıt Die Zzweıte Frage erhebt sıch aufgrund des
der Diskussion ein gesellschaftliches Funk- Herausgebers und des Großteils der uto-
tiıonsverständnis der Jugendarbeit, prüfen Fn dieses Bands S1e NIiIstammen dem „Deut-das Verhältnis der Jugendarbeit den Er- schen Jugendinstitut“ 1n München Kann INan

beurteilenziehungsinstitutionen, kritisch Aus den 1er publizierten Beiıträgen der Mıt-
Wıderstände und Möglichkeiten der Instıtu- arbeiter des Jugendinstituts aut die dort VOI-
tiıonen der Jugendarbeit und weisen auf kti- tretene Theorie 1n Sachen Jugendarbeit, Ju-vıtätstelder der Jugendarbeit hın gendhilte, Jugendrecht schließen? Sınd die

Angesichts der Auswahl der Beiträge und Miıtarbeiter des Jugendinstituts demnach Er-
der Miıtarbeiter stellen sıch Wel Fragen. Er- füllungsgehilfen VO:  3 5Systemveränderern?

Die Option des Herausgebers geht e1N- Bleistein SJdeutig 1n Rıchtung auf eine „antıkapitalisti-
sche Jugendarbeit“, die sıch VO  - einer „CINanN-
zıpatorischen, progressiven“ Jugendarbeit da- FRITZ, Jürgen: Gruppendynamik und /u-durch unterscheidet, „daß e1ne Funktionsbe- gendarbeit. München Juventa 1973 168
stımmung der Jugendarbeit sıch ausschliefßlich Kart. 7,50

den ur die marxiıstische Gesellschafts- Welche Bedeutung kann Gruppendynamikanalyse aufdeckbaren) Strukturbedingungen tür eine Jugendarbeit haben, die sıch derder gegenwärtıigen Gesellschaf* und deren Forderung nach Emanzıpation verpflichtetnotwendiger Veränderung Orlıentieren ha- fühlt? Diese 1m OrWwWOort (7Z) gestellte Fragebe“ (49) Infolgedessen wurden VO den me1- sucht Fritz 1n seinen sehr theoretischen
Sten utoren der einzelnen Beiträge die be- Ausführungen beantworten. Nach eıner
kannten AÄrgumente 5 den „Spätkapita- kursorischen Eintführung 1n die Gruppendy-lismus“ vorgebracht (70, Z 17 174 USW.). namık das Buch VO'  3 Schmidbauer, Sen-Dabe;j zeıgen diese utoren eın yroßes Pro- sıt1vity-TIraining und analytische Gruppen-blembewußtsein, während S1e den Begriffen dynamik, München 1973 1St als Ergänzungund Thesen des Marxısmus gegenüber 1n die mehr als nötıg) erforscht die Vorausset-
Rolle VO  } unaufgeklärten Gläubigen zurück- ZUNgen der progressiven und der antıkapita-fallen. listischen Jugendarbeıt. Die progressive Ju-Eıne solche ıdeologische Fixierung mu{fß gendarbeit vernachlässige die ökonomisch-
sıch VOTr allem dort auswirken, die gesellschaftlich-revolutionäre Dımension, die
konfessionelle Jugendarbeit geht. Obgleich 1n antıkapitalistische übersehe die notwendigeden „Katechetischen Blättern“ 1n den etzten Änderung iıntrapsychischer Strukturen und
Jahren qualifizierte Beiträge ZUuU "Thema Verhaltensweisen. Auch Gieseckes päd-publiziert wurden, findet keiner 1n diesem agogisch orlıentierte Position erscheine NZU-
Sammelband Aufnahme. Also referiert eichend Daher plädiert Fritz für eine kri-chefold über die konfessionellen Verbände tisch-emanzipatorische Jugendarbeit. Dieseund kommt ZUur Erkenntnis: „Andere Verbän- müßfte, „WEeNnN ihre Arbeit nıcht tolgenlosde, WI1e eLtwa traditionelle religiöse Verbän- leiben will, die Verwirklichung gesellschaft-de, verstehen Sozialisation als Vermittlung licher Veränderungen anstreben und SU-
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chen, das verschüttete dialektische Verhältnis marxistischer Gesellschaftsanalyse und STuD-
VO  ; Aktion und Lernen, gesellschaftlıcher pendynamischer Praxıs. Daraus ergeben siıch
Veränderung und Selbstreflexion freizulegen, dann Sanz konkrete Zielvorstellungen, —-
die Trennung VO!  ; Theorie und Praxıs thodologische Möglichkeiten und curriculare
überwinden“ 69) Voraussetzungen dieser Überlegungen, die 1n Praxisberichten (113 £.)
Lösung S1IN! seine Definition VO'  - Emanzı- exemplifiziert werden. Diese Berichte siınd
patıon (Emanzıpatıon 1St „eıne individuelle nıcht 1Ur anschaulich, sıe stehen auch nıcht
und gesellschaftliche Veränderung Zur Be- 1im Ideologieverdacht W 1e die Ausführun-
freiung VO  a} einseitiger gesellschaftlicher, SsCch über die Jugendarbeit 1mM „Spätkapitalis-
ökonomisch-technologisch-politischer an- mus“. Alles 1ın allem eın Entwurt VO:  »3 —-

gigkeit und VO':  -} gesellschaftlıch vermittel- kunftsorientierter Jugendarbeit, der VOTLT al-
ten psychischen Eınengungen, Beschränkun- lem VO: Erfahrungen der deutschen Gewerk-
SgCcCh und Determinierungen VO:  ; Wahrneh- schaftsjugend her begründet WIr: und der
MUN$SCNH, Bewulfitsein und Handlungen“, 68) eıiner weıteren Diskussion bedart.
und die Verbindung VO:  - kritischer Theorie, Bleistein D:

DIESEM EFT
JOHANN BAPTIST METzZ stellt eın wachsendes Schisma zwischen Kırche und Volk fest. Dıie Kirche
se1l War „Kirche für das Vo. ber wen1g „‚Kirche des Volkes“. Damıt das Volk Subjekt
in der Kirche WIr und ZU „rechten Glauben“ gelangt, musse die Kirche einen großen Preıis
zahlen: die konkrete soz1ıale Anstrengung.

Miıt Nachdruck betont KARL RAHNER die Berechtigung, Ja die Notwendigkeıit VO'  3 Kritik
und Opposıtion 1n der Kırche Er ze1igt, 1n welche Rıchtung S1Ee sich zußern und welche Ge-
etalten S1e annehmen kann Es musse auch kritische Gruppen mMi1t profilierter Mentalıität und
Zielsetzung geben.

EON JANSSEN, Protessor der Universität Tilburg (Niederlande), War Vorsitzender
eines internationalen 5Symposiums er „Bevölkerungsproblem und Verantwortlichkeit der
Katholiken“, das anläßlich des Weltbevölkerungsjahrs 1974 der 1ın Tilburg stattfand. Sein

Alftikgl oibt die Ergebnisse dieser Diskussionen wieder.

Dais Bewußtwerden der Umweltproblematik stellt auch die Theologie VOT die Aufgabe, das
Verhältnis des Menschen ZUuUr Welt Neu reflektieren. BERNHARD STOECKLE, Protessor tür
Moraltheologie der Universität Freiburg, entwickelt Prinzıpien, Normen und konkrete
Imperatıve einer theologischen Ethik, die nıcht die Aneıgnung der Welt, sondern den Verzicht
auf das Prinzıp der Machbarkeit 1n den Vordergrund stellt.

ERHARD ÄDLER sıeht 1n der „Okkulten Welle“, der massenhaiten Hınneijgung okkulten
Weltdeutungen, eın Zeıchen für den verbreiteten TIranszendenz- und Sınnverlust. Vielen SC-
nuge d1e Eiınengung auf den manıtesten Lebensraum nıcht mehr. Daher artıkulieren sıch 1n
solchen Phänomenen grundlegende Fragen des menschlichen Lebens, denen sıch auch Kıiırche
und Theologie stellen mussen.
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